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� Zielgruppe: Lehrlinge im letzten Lehrjahr

� Online-Befragung

� Feldarbeit: November 2014 – April 2015

� Auftraggeber: AK und ÖGB

� Stichprobe (netto): 6.495 Lehrlinge im letzten Lehrjahr (exkl. IBA/ÜBA) 

� mind. 19% Ausschöpfungsquote

� Gewichtet nach Lehrberufe

Eckdaten des Lehrlingsmonitors
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Detailaussagen für 26 Lehrberufe im Lehrlingsmonitor
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Lehrberuf: Sonstige Lehrberufe

n % MW  n % MW

Anzahl (gewichtet) 1699 6.495  

... dein Wunschberuf. 485 29% 1.959  31%

... ein interessanter Beruf. 675 40% 2.486  39%

... eine Alternative. 304 18% 1.145  18%

... eine Notlösung. 81 5% 398     6%

... unklar. 125 8% 441     7%

keine Überstunden 1189 71% 4.261  66%

freiwillige Überstunden 193 12% 719     11%

nicht-freiwillige Überstunden 141 8% 620     10%

manchmal freiwillig/ unfreiwillig 162 10% 855     13%

Ja 304 18% 1.176  18%

Nein 1266 75% 4.796  74%

war bisher noch nicht krank 121 7% 481     8%

Ja 1126 67% 4.151  64%

Nein 373 22% 1.445  22%

weiß nicht 190 11% 854     13%

überfordert 201 12% 714     11%

gerade richtig gefordert 1219 72% 4.746  74%

unterfordert 274 16% 990     15%

Nein 686 41% 2.705  42%

Ja, einige kleinere Probleme 730 43% 2.738  42%

Ja, große Probleme 271 16% 1.016  16%

Nein 894 53% 3.280  51%

Ja, aber nicht ernsthaft 436 26% 1.732  27%

Ja, ernsthaft 362 21% 1.452  23%

Ja 500 30% 1.696  26%

Nein 1187 70% 4.772  74%

Ja, ganz sicher 524 31% 1.756  27%

Ja, wahrscheinlich 378 22% 1.566  24%

Nein, eher nicht 49 3% 198     3%

Nein, sicher nicht 39 2% 182     3%

Betrieb übernimmt keine Lehrlinge. 62 4% 206     3%

Ich will nicht im jetzigen Betrieb bleiben. 405 24% 1.591  25%

Weiß nicht 234 14% 972     15%

Ja 1136 68% 4.371  69%

Nein 526 32% 2.004  31%

Ich weiß genau, was ich in meiner Ausbildung lernen soll.
1=Stimme zu bis 5=Stimme nicht zu 1692 2,03 6.465  2,05

Ich habe mit meinem Ausbilder/meiner Ausbilderin darüber 

gesprochen, was ich bei der LAP können muss. 1=Stimme zu bis 5=Stimme nicht zu 1692 3,08 6.467  3,17

Wie fühlst du dich aufgrund des bisherigen 

Ausbildungsverlaufes auf die LAP vorbereitet?
1=Gut vorbereitet bis 5=Schlecht 

vorbereitet
1692 2,81 6.462  2,74

Ich fühle mich durch meine Ausbildung gut auf die spätere 

Arbeit vorbereitet. 1=Stimme zu bis 5=Stimme nicht zu 1689 2,28 6.460  2,25

Mit meiner Ausbildung bin ich insgesamt: 1=Sehr zufrieden bis 5=Nicht zufrieden 1694 2,28 6.468  2,27

Indikator Rahmenbedingungen Ausbildung*
0=Schlecht bis 100=Sehr gut 1652 68 6.308  68

Gruppe A (sehr gut) 514 31% 1.998  32%

Gruppe B (gut) 510 31% 1.927  31%

Gruppe C (schlecht) 505 31% 1.879  30%

Gruppe D (sehr schlecht) 121 7% 496     8%

Quelle: öibf /1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015.   - In der Tabelle sind die gewichteten Zellenbesetzungen (n) angeführt. %=Spaltenprozent. MW=Mittelwert. 

* Dieser Indikator wurde aus 13 Vari ablen gebil det, die die Rahmenbedingungen während der Ausbil dung abbilden (siehe Bericht).

** Die Zuordnung zu Cluster wurde auf der Basis  der 13 Variablen zu den betriebli chen Rahmenbedingungen  vorgenommen (siehe Bericht).

Alle Lehrberufe

Dein Lehrberuf war bei der Berufswahl:

Überstunden/Freiwilligkeit

Wenn du wegen Krankheit zu Hause bleibst, gibt es dadurch 

Probleme für dich im Betrieb?

Gibt es für dich eine schriftliche Arbeitszeitaufzeichnung?

In meiner Ausbildung fühle ich mich insgesamt:

Hattest du selber schon einmal Probleme, die dich in der 

Ausbildung belastet haben?

Hast du irgendwann daran gedacht, deine jetzige Ausbildung 

abzubrechen?

Hast du im Betrieb auch Zusatzqualifikationen erworben oder 

eine Weiterbildung gemacht, die nicht zur Ausbildung gehört?

Wirst du von deinem Betrieb nach Abschluss der Lehre 

übernommen?

Wirst du nach Abschluss deiner Lehre im Lehrberuf bleiben?

Clusterzugehörigkeit betriebliche Rahmenbedingungen**

Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015

� Bankkaufmann/-frau
� Betriebslogistik
� Bürokaufmann/-frau
� Einzelhandel
� Elektrotechnik
� Friseur/in und 

Perückenmacher/in
� Gastron.fachm./-frau 
� Großhandel
� Hotel- und 

Gastgewerbeassistent/in
� Installations- und 

Gebäudetechnik
� Karosseriebautechnik
� Koch/Köchin
� Kosmetiker/in

� Kraftfahrzeugtechnik
� Landmaschinentechnik
� Maler/in und 

Beschichtungstechnik 
� Maurer/in
� Mechatronik
� Metalltechnik
� Papiertechniker/in
� Pharmazeutisch-kaufm. 

Assistenz
� Produktionstechniker/in
� Restaurantfachm./-frau 
� Tischlerei
� Verwaltungsassistent/in
� Zimmerei



Qualitätsmodell als grundlegendes Erhebungskonzept
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Lernort Inputqualität Prozessqualität Outputqualität

Ausbildungs-
betrieb

Umsetzung der 
Ausbildungsordnung

Einhaltung  des 
Lehrlingsschutzes 

Mitbestimmung im 
Betrieb

Eignung und Präsenz 
der AusbilderInnen

Rahmenbedingungen 
von Lernen im Prozess 
der Arbeit

Konfliktkultur

Belastungsfaktoren

Unterstützung bei 
LAP-Vorbereitung

Entwicklungs-
möglichkeiten

Vorbereitungsgrad 
LAP

Berufliche 
Handlungsfähigkeit

Verbleib im Beruf

Verbleib im 
Betrieb 

Zufriedenheit

Berufsschule
Austausch mit 
Lehrbetrieben

Lernergebnisse in 
Berufsschule



Dein Lehrberuf war bei der Berufswahl …
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Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=6.429 Lehrlinge.

31%

39%

18%

6%

7%

0% 10% 20% 30% 40% 50%

... dein Wunschberuf.

... ein interessanter Beruf unter mehreren

Berufen, die für dich in Frage kam.

... eine Alternative, an die du ursprünglich

nicht gedacht hattest.

... eine Notlösung, weil du keinen anderen

Ausbildungsplatz bekommen hast.

... unklar, weil du nicht wusstest, was du

lernen solltest.



Ich muss Tätigkeiten verrichten, die eindeutig nicht zur Ausbildung gehören.
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8%

23%

23%

30%

16%

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Immer (1)

(2)

(3)

(4)

Nie (5)

Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=6.417 Lehrlinge.

„Weiß genau, was ich in 
Ausbildung lernen soll“: 
Mittelwert 2,0



Freiwilligkeit der Überstunden nach Alter
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Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=6.394 Lehrlinge. 

64%

66%

11%

11%

14%

13%

11%

9%

0% 25% 50% 75% 100%

bis 17 Jahre

(n=1.166)

mind. 18 Jahre

(n=5.228)

keine Überstunden freiwillige Überstunden

manchmal freiwillig/manchmal unfreiwillig nicht-freiwillige Überstunden



Bezahlung der Überstunden
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Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=6.449 Lehrlinge. 

66%

22%

6%

6%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

keine Überstunden

bezahlte Überstunden

manchmal bezahlte Überstunden

nichtbezahlte Überstunden
Nicht-Bezahlung v.a. in den Berufen:
Hotel- und Gastgewerbeassistent/in, 
Koch/Köchin, Restaurantfachmann/-frau, 
Gastronomiefachmann/-frau, 
Friseur/in und Perückenmacher/in



Arbeit bei Krankheit

9Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=6.495 Lehrlinge. 

18%

71%

74%

25%

8%

4%

0% 25% 50% 75% 100%

Wenn du wegen Krankheit zu Hause
bleibst, gibt es dadurch Probleme für

dich im Betrieb?

Gehst du manchmal krank arbeiten?

Ja Nein war bisher noch nicht krank



Gibt es für dich eine schriftliche Arbeitszeitaufzeichnung?
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Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=6.450 Lehrlinge, Differenz auf 100%: Rundungsdifferenz

64%

22%

13%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Ja

Nein

Weiß nicht



Items der betrieblichen Rahmenbedingungen (Teil 1)

11Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=mind. 6.465 Lehrlinge. 

53%

49%

45%

44%

40%

39%

23%

28%

28%

27%

29%

33%

13%

14%

16%

16%

17%

17%

7%

5%

6%

8%

8%

7%

5%

4%

5%

5%

6%

4%

0% 25% 50% 75% 100%

Ich fühle mich im Betrieb als Kollege/Kollegin voll
akzeptiert.

Es werden mir verantwortungsvolle Arbeitsaufgaben
übertragen.

Ich führe nicht nur einzelne Arbeitsschritte durch, sondern
werde auch in größere Arbeitsabläufe voll mit einbezogen.

Wenn ich Fehler mache, wird mir erklärt was falsch war.

Die Arbeit macht mir Spaß.

Ich weiß genau, was ich in meiner Ausbildung lernen soll
(z.B. Berufsbild, Ausbildungsvorschrift, Ausbildungsplan).

stimme zu (1) (2) (3) (4) Stimme nicht zu (5)



Items der betrieblichen Rahmenbedingungen (Teil 2)

12Quelle: öibf/1. Österreichsicher Lehrlingsmonitor 2015. n=mind. 6.465 Lehrlinge. 

38%

31%

29%

22%

19%

16%

26%

31%

34%

27%

28%

22%

19%

20%

21%

25%

26%

23%

10%

10%

11%

15%

14%

18%

8%

8%

5%

11%

12%

22%

0% 25% 50% 75% 100%

Meine Ausbildung im Betrieb ist abwechslungsreich.

Ich kann meine Arbeit selbstständig planen, durchführen
und kontrollieren.

Die Arbeitsvorgänge werden mir zur vollsten Zufriedenheit
erklärt.

Bei neuen Arbeitsaufgaben bekomme ich genügend Zeit
zum Ausprobieren.

Bei der Arbeit wird auf meine Neigungen und Interessen
eingegangen.

Es wird regelmäßig besprochen, wie ich mit der
Ausbildung zurechtkomme.

stimme zu (1) (2) (3) (4) Stimme nicht zu (5)



Lehrberufe nach Index Ausbildungsbedingungen

13Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=6.308 Lehrlinge.

Oberes Drittel Mittleres Drittel Unteres Drittel

Produktionstechniker/in

Maurer/in

Metalltechnik

Bankkaufmann/-frau

Zimmerei

Installations- und 
Gebäudetechnik

Verwaltungsassistent/in

Landmaschinentechniker/in

Bürokaufmann/-frau

Pharmazeutisch-
kaufmännische Assistenz

Mechatronik

Sonstige Lehrberufe

Tischlerei

Elektrotechnik

Betriebslogistik 

Kraftfahrzeugtechnik

Großhandelskaufmann/-frau

Einzelhandel

Maler/in und 
Beschichtungstechniker/in 

Hotel- und 
Gastgewerbeassistent/in

Friseur/in und 
Perückenmacher/in 

Gastronomiefachmann/-frau 

Koch/Köchin

Restaurantfachmann/-frau 

Karosseriebautechnik

• 13 Items der betrieblichen Rahmenbedingungen addiert (0=schlecht bis 100=gut)



In meiner Ausbildung fühle ich mich insgesamt

14Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=6.451 Lehrlinge.

überfordert

11%

gerade 

richtig 

gefordert
74%

unterfordert

15%



Bekanntheit und Präsenz der AusbilderInnen
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Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n= 6.436 Lehrlinge.

56%

19%

10%

10%

5%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

AusbilderIn bekannt/anwesend

AusbilderIn bekannt/manchmal anwesend

AusbilderIn bekannt/nicht anwesend

AusbilderIn nicht bekannt

Weiß nicht



Probleme im Ausbildungsverlauf?
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42%

42%

16%

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Nein

Ja, einige kleinere Probleme

Ja, große Probleme

Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n= 6.459 Lehrlinge.

Große Probleme v.a. in den Berufen:
Friseur/in und Perückenmacher/in, 
Gastronomiefachmann/-frau, 
Koch/Köchin, Karosseriebautechnik, 
Pharmazeutisch kaufmännische 
Assistenz, Restaurantfachmann/-frau



Konkrete Probleme in der Ausbildung

17Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=3.754 Lehrlinge mit kleineren bzw. größeren Problemen. Mehrfachangaben möglich.

51%

46%

44%

22%

18%

18%

15%

14%

14%

13%

10%

8%

0% 20% 40% 60%

Konflikte mit MitarbeiterInnen

Konflikte mit Vorgesetzten/AusbilderInnen

Das Arbeitsklima hat nicht gepasst

Privates/Familiäres

Ich bin im Lehrbetrieb ausgenutzt worden.

Gesundheitl iches

Probleme in der Berufsschule/beim Lernen

Betrieb hat nicht meinen Vorstellungen entsprochen

Konflikte mit anderen Lehrlingen

Beruf hat nicht meinen Vorstellungen entsprochen

Die Entlohnung war zu gering.

Ich wollte etwas Neues versuchen/mich…



Hast du irgendwann daran gedacht, deine jetzige Ausbildung abzubrechen?
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Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=6.463 Lehrlinge, Differenz auf 100%: Rundungsdifferenz.

51%

27%

23%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Nein

Ja, aber nicht ernsthaft

Ja, ernsthaft



Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung
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Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=6.495 Lehrlinge.

19%

27%

18%

19%

19%

20%

13%

14%

30%

20%

0% 25% 50% 75% 100%

Ich habe mit meinem Ausbilder/meiner

Ausbilderin darüber gesprochen, was ich bei
der Lehrabschlussprüfung (LAP) können muss.

Mein Betrieb hilft mir bei der Vorbereitung

zur LAP.

Stimme zu (1) (2) (3) (4) Stimme nicht zu (5)



Austausch Berufsschule und Betrieb
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Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=mind. 6.402 Lehrlinge. 

68%

62%

61%

13%

32%

38%

39%

87%

0% 25% 50% 75% 100%

Kannst du das, was in der Schule gelernt

wird, auch im Betrieb brauchen?

Werden die Arbeiten, die du im Betrieb

erlernst auch in der Schule behandelt?

Fragt jemand im Betrieb nach, was du in der

Schule lernst?

Werden von Betrieb und Schule gemeinsame

Projekte geplant und durchgeführt?

Ja Nein



Berufsschule: Internat und Kostenübernahme
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Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=2.207 Lehrlinge, die ein Internat in Anspruch nehmen.

41%

11%

48%

Ich bezahle alles.

Der Betrieb bezahlt einen Teil.

Mein Betrieb bezahlt alles.

0% 10% 20% 30% 40% 50%

• 41% müssen während der Berufsschulzeit ins Internat



Subjektive berufliche Zukunft und Handlungsfähigkeit

22Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=mind. 6.440 Lehrlinge.

37%

30%

29%

31%

26%

35%

21%

22%

23%

7%

11%

8%

5%

11%

5%

0% 25% 50% 75% 100%

Ich bin sehr zuversichtlich was meine

berufliche Zukunft angeht.

Die Ausbildung hat mein Interesse am

Beruf noch gestärkt.

Ich fühle mich durch meine Ausbildung gut

auf die spätere Arbeit vorbereitet.

Stimme zu (1) (2) (3) (4) Stimme nicht zu (5)



Wirst du von deinem Betrieb nach Abschluss der Lehre übernommen?
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Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=6.470 Lehrlinge.

27%

24%

3%

3%

3%

25%

15%

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Ja, ganz sicher

Ja, wahrscheinlich

Nein, eher nicht

Nein, sicher nicht

Der Betrieb übernimmt generell keine

Lehrlinge.

Ich will nicht im jetzigen Betrieb bleiben.

Weiß nicht



Wirst du nach Abschluss deiner Lehre im Lehrberuf bleiben?
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Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=6.375 Lehrlinge. 

69%

31%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Ja

Nein
Nein, v.a. in den Berufen:  
Einzelhandel, Gastronomiefachfrau/-
mann, Hotel- und 
Gastgewerbeassistent/in, 
Karosseriebautechnik, Koch/Köchin, 
Tischlerei, Maler- und 
Beschichtungstechniker/in



Falls nicht, warum?
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Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=2.004 Lehrlinge, die einen Berufswechsel planen. Mehrfachnennungen möglich. 

57%

37%

36%

18%

13%

4%

3%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

... weil ich etwas Neues probieren will.

... weil mich der Beruf nicht mehr

interessiert.

... weil ich zu wenig verdienen werde.

... weil die Rahmenbedingungen in diesem

Beruf schlecht sind.

... weil es in diesem Beruf keine

Aufstiegschancen gibt.

... weil mir die Arbeit zu schwierig ist.

... weil es für diesen Beruf keine

Arbeitsplätze gibt.



Mit meiner Ausbildung bin ich insgesamt:
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27%

38%

22%

9%

5%

0% 10% 20% 30% 40%

Sehr zufrieden (1)

(2)

(3)

(4)

Nicht zufrieden (5)

Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=6.468 Lehrlinge. 



Wie würdest du dich nochmals entscheiden?

27

47%

22%

11%

20%

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Beruf: Ja / Betrieb: Ja

Beruf: Ja / Betrieb: Nein

Beruf: Nein / Betrieb: Ja

Beruf: Nein / Betrieb: Nein

Quelle: öibf/1. Österreichischer Lehrlingsmonitor 2015. n=6.297 Lehrlinge. 



� Hohe Teilnahmebereitschaft bei Lehrlingen bedeutet große Akzeptanz der 
Thematik und Studiendesigns

� Mehrheit der Lehrlinge hat gute Bedingungen bzw. hohe Zufriedenheit, 
aber:
� einige „Problemberufe“: v.a. in Branche Tourismus/Gastronomie
� etwa ein Fünftel der Lehrlinge mit schlechteren Bedingungen

(konkrete Abbruchgedanken, große Probleme, Unzufriedenheit, …)

� Hoher Zusammenhang zwischen den Rahmenbedingungen und den 
„Ergebnissen“ (LAP-Vorbereitung, Verbleib im Beruf und Betrieb, … )

Fazit
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Herzlichen Dank für die 
Aufmerksamkeit!

lachmayr@oeibf.at

Weitere Informationen: 
www.lehrlingsmonitor.at


